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Der Dokumentarfilm Das Zelig (2020) von Regisseurin Tanja Cummings porträtiert den 
von dem Psychoanalytiker PD Dr. Joram Ronel initiierten, seit 2016 bestehenden 
gleichnamigen Begegnungsraum in München, der jüdischen Shoah-Überlebenden 
offensteht. Das Filmprojekt entstand auch im Anschluss an Cummings’ Dokumentarfilm 
Linie 41, der die Rückkehr eines Überlebenden in das Gebiet des ehemaligen Ghettos 
Łódź begleitet. Ziel des Films war es, die Dynamik des Cafés in Momentaufnahmen 
einzufangen, ohne die Besucherinnen und Besucher zu belasten oder den Ablauf der 
Begegnungen zu stören. Ergänzt durch Exkursionen zu Erinnerungsorten in Polen 
verdeutlicht der Film zentrale Erfahrungen der Überlebenden und reflektiert zugleich 
über ihr Leben und das ihrer Nachkommen in Deutschland. Die Protagonistinnen und 
Protagonisten erscheinen dabei nicht als Opfer, sondern als starke, lebenszugewandte 
Menschen, während TäterInnen und NS-Herrschaft bewusst im Hintergrund bleiben. 

 

Anschliessend Podiumsdiskussion: 

Tanja Cummings: Regisseurin und Co-Produzentin.  

PD Dr. med. Joram Ronel: Chefarzt, Leiter Departement Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie in der Klinik Barmelweid (AG). 

Moderation: Prof. Dr. phil. Erik Petry: Historiker, Stellvertretender Leiter des Zentrums 
für Jüdische Studien der Universität Basel. 

El Maleh Rachamim 

HaTikva 

   

 


